
ZEM Zählerfernauslesung

    Â ZEM ZÃ¤hlerfernauslesung
Â Mit Hilfe des ZEM-Systems lassen sich kostenintensive Verbrauchsgewohnheiten aufdecken, Einsparpotentiale
auffinden und die Energiekosten verursachergerecht zuordnen. Dadurch wird der Energieeinatz planbar und eine
betriebswirtschaftliche Kostenkontrolle ereicht. Aufgabe des ZEM ist das Erfassen und Speichern von Energie-, Gas- und
WasserverbrÃ¤uchen und Zustandswechsel. Jedes ZEM-Modul verfÃ¼gt Ã¼ber 8 EingÃ¤nge zum Registrieren von
ImpulsgeberzÃ¤hlern. MÃ¼ssen mehr als 8 Signale aufgenommen werden,Â  lassen sich bis zu 30 GerÃ¤te Ã¼ber einen 485-
Bus verbinden. Ãœber diesen Bus kommunizieren die GerÃ¤te unter Steuerung eines Masters miteinander.       FÃ¼r die
Speicherung der Periodenwerte steht jedem Kanal ein Speicher fÃ¼r 3456 Werte (36 Tage * 96 Werte Ã¡ 15 Minuten) zur
VerfÃ¼gung.   Die tÃ¤glich zu speichernden Verbrauchswerte (getrennt nach HT/NT) werden fÃ¼r jeden Kanal in einem
Ringspeicher fÃ¼r 65 Tage abgelegt. Daneben wird fÃ¼r diese 65 Tage der jeweils grÃ¶ÃŸte Periodenwert in den vier
mÃ¶glichen Zeitbereichen des Tages (HT, NT, M1 und M2) gespeichert. Bei UnterzÃ¤hlern werden zusÃ¤tzlich die
Verrechnungsmaxima (Steuerung vom HauptzÃ¤hler Ã¼ber den 485-Bus) nach HT, NT, M1 und M2 gespeichert. Die
Verrechnungsmaxima werden nur als ZÃ¤hlerwert ohne Datum/Uhrzeit gespeichert, da diese Information bereits beim
HauptzÃ¤hler gespeichert ist. Das ZEM-GerÃ¤t verfÃ¼gt Ã¼ber je eine galvanisch getrennte RS232 und RS485. Optional
ist auch eine Ethernet, Modem oder ISDN-Verbindung zum PC mÃ¶glich.  Â 

CvS Industrieelektronik: Energiemanagement, Energieoptimierung, Temperaturdatenerfassung, Telematik, Zählerfernauslesung, Störmeldesysteme

http://localhost/cvsi Powered by Joomla! Generated: 4 September, 2015, 06:01


